
• Dringliche Schulprojekte. Das starke Wachstum Bülachs hat zu grossem Nachholbedarf bei Schul-
   bauten geführt: Erweiterung und Sanierung Schulhaus Allmend, Modulbau Lindenhof (blockiert
   wegen Rekursen), Neubau Schulhaus Guss, Improvisationen mit Containern; alles in Diskussion – 
   auch Sekundarschul-Neubauten. 
• Sportanlagen brauchen zeitnahe Sanierung oder Erweiterung. Die Sportanlage Hirslen ist dringend

sanierungsbedürftig, die Fussballanlage Gringglen zu klein, ein neuer Sport- und Erholungspark
Erachfeld braucht Umzonung und alternative Fruchtfolgeflächen.

• Bushof Mitte, Unter- und Überführungen. Alles braucht Investitionen. Ein moderner Ausbau
des Bahnhofs sowie des attraktiven Areals ist jedoch, u.a. auch wegen der SBB, nicht in Sicht.

Die FDP Bülach sucht laufend Behördenmitglieder für Schule und Politik. 
Auch Mitgliedschaftsanfragen, Kritik und Kommentare sind willkommen! 

www.fdp-buelach.ch 
Kontakt: info@fdp-buelach.ch 

EQ

Wir arbeiten 

     für Bülach.

Dani Ammann  Stadtrat seit 2018, Ressort Bevölkerung, Sicherheit und Sport
Eidg. dipl. Wirtschaftsinformatiker, IT Berater und Unternehmer 

«Die grosse Herausforderung ist im Bereich Sport der Investitionsstau bei unseren Anlagen. Die Hirslen mit zwei Kunsteisbahnen 
und Hallenbad wurde 1974/75 eröffnet und ist dringend sanierungsbedürftig. An Sport und Erholung im Erachfeld wird seit 
fast 20 Jahren planungsrechtlich gearbeitet. Das Projekt ist endlich auf guten Bahnen und wir arbeiten zusammen mit privaten 
Investoren am Ziel eines baureifen Projekts bis Ende 2026. Finanzieren lassen sich diese Grossprojekte jedoch nur mit dem 
Verkauf/Abtausch und Entwicklung der Gringglen (jetzige Fussballfelder)». 

Markus Surber  Stadtrat seit 2022, Ressort Finanzen und Informatik
Betriebsökonom FH, Diplom Finanzanalyst, Banktätigkeit im In- und Ausland 

«Mein Start als Stadtrat Anfang Juli war ziemlich dramatisch, Bülach war Opfer einer Cyber-Attacke geworden. Glücklicher-
weise waren wir nach zehn Tagen wieder operativ. Deutlich mehr Sorgen bereiten mir aber die Investitionsausgaben von 
Bülach in den nächsten Jahren. Wir rechnen mit gegen 200 Mio. für Schulen, Sportanlagen und die Verkehrsinfrastruktur. 
Unsere Nettoverschuldung wird massiv anwachsen, und ich mache mir bei steigenden Zinsen Sorgen um den Steuerfuss, 
der schon heute nicht sehr attraktiv ist für Firmen und Steuerzahler.» 

 
 
Marco Maggetti  Sozialhilfebehörde seit 2017
Eidg. Dipl. Verkaufsleiter, Gebietsverkaufsleiter  

«Unsere Behörde funktioniert gemäss kantonaler Gesetzgebung. Für praktische Entscheide spielen auch die Richtlinien der 
Schweizerischen Konferenz für Sozialhilfe SKOS eine wichtige Rolle. Wir üben Aufsicht/Kontrolle über die Sozialhilfe und Ver-
waltungsentscheide aus. Seit wir letztes Jahr Handlungsanweisungen erlassen haben, begutachten wir in der Regel nicht 
mehr Einzelfälle, sondern fokussieren uns eher auf Organisation und Kultur der zuständigen Verwaltung (Soziales & Gesundheit). 
Wir erledigen unsere Arbeit mit etwa 10 Sitzungen pro Jahr.»

Unsere Stadträte und Ihre Arbeit für unsere Bevölkerung:

Themen, 
die zu  
Diskussionen 
Anlass geben:

Unser Vertreter in der Sozialhilfebehörde:

AGENDA: Do, 5. Januar 2023, 18-20 Uhr, Bülacher St. Laurentius Brauerei, Feldstrasse 70. Daniel Ammann, Markus Surber 
und Marco Maggetti kandidieren am 12. Februar 2023 für den Kantonsrat (FDP, Liste 3!). Diskutieren Sie mit unserem Regierungs-
ratskandidaten Peter Grünenfelder und mit FDP-Kantonsratskandidaten des Bezirks Bülach bei einem offerierten Bier!

Investitionsstau in Bülach –

Schulen, Sportanlagen und die Finanzen!

LISTE 3 




